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Antrag der CDU-Fraktion zur Stadtratssitzung am 07. September 2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
die CDU-Stadtratsfraktion bittet Sie, folgenden Antrag auf die Sitzung des Stadtrats am 07. 
September 2020 zu setzen:  

 
Sanierung der Skateanlage im Strecktalpark / Unterstützung des „Better Skatepark for 
Pirmasens“ Projekts 
  
Im Strecktal sind aktuelle Anlagen für Skateboard- und BMX-Fahrer eingerichtet. Diese sind 

mittlerweile in die Jahre gekommen, entsprechen nicht mehr den heutigen Standards und weisen 

darüber hinaus ein Verletzungsrisiko auf, weshalb sie in Teilen auch nicht mehr genutzt werden. Um 

diesen Sachstand zu verbessern hat sich eine größere Gruppe engagierter Jugendlicher gefunden und 

Ideen rund um einen verbesserten Skatepark generiert – Better Skatepark for Pirmasens. Es bestehen 

dabei auch bereits erste Ideenskizzen, sowie Pläne für die aktive Nutzung eines Skateparks in Form von 

Workshops, Events, etc.. Ferner sind wir gemeinsam mit Gruppe gerade dabei einen 

Erfahrungsaustausch mit Landau zu deren Skatepark zu organisieren; hierbei stehen neben den Kosten, 

insbesondere Fragestellungen rund um den Betrieb und die Nutzung des Parks im Vordergrund. Um 

die Projektideen weiter zu konkretisieren, bitte wir die Stadtverwaltung um folgendes: 

 

• Erstellung eines Kostenvoranschlags / Kostenvoranschläge auf Basis der Ideen für den 

Skatepark und daraus resultierender Umsetzungsszenarien; hier bitten wir die Verwaltung 

explizit auf die Projektgruppe und ihre Ideen einfließen zu lassen. 

 

• Prüfung welche Fördermöglichkeiten für solch eine Anlage grundsätzlich bestehen und ggf. 

abgerufen werden können (zum Beispiel gibt es aktuell einen Projektaufruf für das 

Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 

Kultur“ das hier u.a. in Frage kommen könnte) 

 



• Vorstellung der Ergebnisse, Voraussetzungen für eine Umsetzung sowie potentieller nächster 

Schritte zur Diskussion und Abstimmung im Stadtrat; hier bitten wir insbesondere 

darzustellen, welche Kosten durch die Stadt sowie durch Förderprogramme getragen werden 

könnten, damit ersichtlich wird welcher Beitrag auf anderen Wegen – insbesondere durch 

Sponsoren – zu erzielen ist. 
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